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Vorwort

Die 1.�Auflage unseres Studienbuchs Landesrecht Saarland hat eine sehr gute Aufnahme
gefunden. Darüber freuen wir uns sehr und sehen uns ermutigt, eine 2.�Auflage vorzu-
legen.

Die Beschleunigung der Rechtsentwicklung macht auch vor dem Saarland nicht halt: So
mussten namentlich § 4 (Polizeirecht) und § 5 (Öffentliches Baurecht) in Teilen neu ge-
schrieben und nummeriert werden. In die übrigen Kapitel haben wir wichtige Aktuali-
sierungen eingearbeitet. Dabei wurden auch die Zuständigkeiten an die aktuellen Ge-
gebenheiten angepasst, nachdem sich die Organisation der Vollzugspolizei, aber auch
die Zuschnitte der Ministerien in der neuen Landesregierung geändert haben. Wegen
seiner hohen Prüfungs- und Praxisrelevanz hat das saarländische Wirtschaftsverwal-
tungsrecht ein eigenes Kapitel erhalten (§ 6); das saarlandspezifische Medienrecht wurde
zu § 7.

Auch bei dieser Auflage haben uns unsere Mitarbeiter tatkräftig unterstützt: am Lehr-
stuhl Gröpl insb. Herr Dipl.-Jurist Adrian L. Flores Loth, Herr Ass. iur. Martin Rupp
sowie Frau Dipl.-Juristin Monja Zukiwski, am Lehrstuhl Guckelberger Frau Dr.�Silvia
Heimpel, Frau Christine Zott sowie die Herren Emrah Dilek, Michael Falk, Frederic
Geber und Yannick Kunz. Überdies hat Frau Marlies Weber, Sekretärin am Lehrstuhl
Guckelberger, beim Korrekturlesen wertvolle Unterstützungsarbeit geleistet. Ihnen allen
gilt unser herzlicher Dank. Jürgen Wohlfarth dankt wiederum Frau Angelika Bruck-
mann für technische Ratschläge.

Für die Anregungen zur 1.�Auflage seitens unserer Leser danken wir vielmals. Über Er-
gänzungs- und Verbesserungsvorschläge freuen wir uns weiterhin, am einfachsten per
E-Mail an den Autor des jeweiligen Kapitels: lehrstuhl@groepl.uni-saarland.de, a.gu-
ckelberger@mx.uni-saarland.de oder juergen.wohlfarth@saarbruecken.de.

���

Saarbrücken, im August 2012

Christoph Gröpl Annette Guckelberger Jürgen Wohlfarth
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